
Gemeindeverwaltung Neusitz
91616 Neusitz, Im Dorf 14
Telefon 09861/8205 
Fax 09861/86843
E-Mail: info@neusitz.de 
Homepage: www.neusitz
Allgemeine Sprechstunden im Rathaus:
Dienstag  von 19 bis 20 Uhr und 
Donnerstag von  9 bis 11 Uhr. 

Renten- und Meldeangelegenheiten
Pass- und Personalausweisanträge, Kas-
sengeschäfte, Standesamtsangelegenhei-
ten u. ä. werden in der Verwaltungs-
gemeinschaft (VG) Rothenburg, Laible-
straße 31, Telefon 94350, für die Ge-
meinde Neusitz erledigt. 
Büro- und Sprechzeiten in der VG: Mon-
tag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr, Donners-
tag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2024 ist mit vielen Baustellen ge-
startet. Jeder, der die letzten Wochen am
Rathaus vorbeigekommen ist, hat gese-
hen, dass die Arbeiten am Dorfplatz in
vollem Gange sind. Diese Bauarbeiten
werden uns planmäßig bis Herbst beglei-
ten. Die Arbeiten an der Neugestaltung
der Bushaltestelle am Gasthof Neusitz
sind ebenfalls in vollem Gange.
Zum Jahresanfang wurden in der Ge-
meinde vom LRA ein Wohnhaus für Flücht-
linge angemietet. Jedoch kann die
Betreuung der hier untergebrachten Flücht-
linge nicht vom LRA gewährleistet werden.
Wir, die Gemeinde Neusitz und die Inte-
grationslotsen des Landratsamts Ansbach,
suchen deshalb dringend hilfsbereite Men-
schen, die etwas Zeit investieren würden,
um die Familien dabei zu unterstützen,
sich hier bei uns zurecht zu finden. Wei-
tere Infos hierzu finden Sie auf den folgen-
den Seiten des Gemeindebriefes.
Auch unser Dorfladen benötigt Ihre Hilfe.
Er ist auf der Suche nach engagierten Hel-
fern und Unterstützern. Egal ob Rasen-
mähen, Blumengießen, Regale einräu-
men, Bürounterstützung, Buchhaltung,
usw. Die Gemeinde und die UG Dorfla-
den freut sich über Jeden der seine Hilfe
anbietet. Als Unterstützung freuen wir
uns auch, wenn Sie im Dorfladen Ihre
Einkäufe tätigen oder es sich im Café ge-
mütlich machen. Nachdem die ersten
Monate sehr gut angelaufen sind, musste
der Dorfladen einen deutlichen Umsatz-
rückgang erfahren. Bitte unterstützen Sie
diese tolle Einrichtung, die unser Ge-



meindeleben sehr bereichert. Nur mit
Ihrer Mithilfe profitieren wir dauerhaft
von dieser tollen Einrichtung.

Dorfladen
Bis ein Dorfladen reibungslos läuft, gilt es
viele Dinge zu beachten. Artikel, die
nicht gekauft werden, verlassen das Sor-
timent, Neue kommen hinzu. Auch die
Öffnungszeiten sind nicht für immer in
Stein gemeißelt. Hier muss geschaut wer-
den, wann der Kunde kommt. Das ist
auch der Grund, warum der Dorfladen
aktuell sonntags geschlossen wurde. Der

Brötchenverkauf ließ sich wirtschaftlich
nicht darstellen. Auch verschiedene Öff-
nungszeiten im Winter und im Sommer
werden diskutiert. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass viele Dinge noch im Fluss
sind. Ich kann versichern, dass alle Betei-
ligten großes Engagement in das Projekt
stecken, damit unser toller Dorfladen lau-
fend ein bisschen besser wird. Ich darf
mich an dieser Stelle herzlich bedanken
beim Personal, dem Geschäftsführer, den
Helfern, den Unterstützern, dem Beirat
und Gemeinderat für die geleistete Arbeit
zum Wohle des Dorfladens. Wenn auch
Sie mithelfen wollen, darf ich hier auf
den Text des Grußwortes verweisen. 
Explizit bedanken möchte ich mich an
dieser Stelle bei Thomas Krämer für seine
geleistete Arbeit und das große Engage-
ment, welches er in den letzten Jahren in
das Projekt Dorfladen eingebracht hat.
Als Marktleiter hat er die Ladeneröffnung
und seitdem auch den Betrieb gemanagt.
Planmäßig geht die Marktleitung jetzt auf
Ernst Lenarz über. 

Aktuelle Öffnungszeiten Laden und Café
ab April:Montag bis Freitag 7 bis 13 und
15 bis 18 Uhr; Samstag 7.30 bis 13 Uhr.
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1. Bürgermeister Gemeinde Neusitz

Treff im Dorfladen
„Gesund älter werden 

mit richtiger Ernährung“
Vortrag am Freitag, 12. April,

um 19 Uhr im Dorfladen
Die richtige Zusammensetzung
unseres Essens und Trinkens 
hilft uns, gesund zu bleiben.

Judith Regler-Keitel zeigt, wie
der tägliche Speiseplan aussehen

kann

„Singen macht glücklich und
ist gut für die Gesundheit“

mit Elke Ilgenfritz
und Akkordeonbegleitung

am Freitag, 10. Mai, um 15 Uhr

v.l.n.r.: Rudi Glas, Thomas Krämer, Günter Späthe
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Haushalt 2024
In der Gemeinderatssitzung am 19. Feb-
ruar wurde der Haushalt 2024 der Ge-
meinde Neusitz einstimmig beschlossen.
Das Jahr 2024 ist geprägt von großen In-
vestitionen in der Gemeinde. Das wären
vor allem die Neugestaltung des Dorf-
platzes und des Rathausumfeldes, der
Neubau des Feuerwehrhauses in Neusitz,
die Sanierung des Regenüberlaufbeckens
am Bauhof, die Dorfplatzgestaltung in
Schweinsdorf und die Verlegung von ca.
500 Glasfaseranschlüssen.
Diese Großprojekte sind dafür verant-
wortlich, dass der Vermögenshaushalt auf
die Rekordhöhe von 6,46 Mio. € an-
steigt. Neben der Entnahme aus den
Rücklagen muss hierfür jedoch auch eine
Kreditaufnahme in Höhe von 1,29 Mio.
€ eingeplant werden.
Im Verwaltungshaushalt können wir 2024
erfreulicherweise mit unveränderten Ein-

nahmen kalkulieren. Haupteinnahme-
quellen sind die Beteiligungen an der Ein-
kommenssteuer (1,55 Mio. €),
Schlüsselzuweisungen (0,75 Mio. €) und
die Gewerbesteuer (0,38 Mio. €). Größ-
ter Ausgabenblock ist die Kreisumlage
(1,18 Mio. €).
Die nächsten Jahre ist das Ziel, die 2024
notwendigen Kredite wieder deutlich zu
reduzieren und Rücklagen für die anste-
henden Aufgaben aufzubauen. Das
wären vor allen die energetische Sanie-
rung des Rathauses, die Erweiterung/Sa-
nierung unserer Grundschule in
Gebsattel und der Verwaltungsgemein-
schaft in Rothenburg.

Einwohnerzahlen
Zum Jahresende 2023 lebten in der Ge-
meinde insgesamt 2.091 Bürger. Zum
Vergleich sind das 10 Einwohner weniger
als im Vorjahr. Davon unabhängig ist der
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langfristige Trend zu leicht steigenden
Einwohnerzahlen weiterhin ungebro-
chen. Nach 21 bzw. 17 Geburten in den
Jahren 2021 bzw. 2022 sind im Jahr 2023
nur 10 Neubürger auf die Welt gekom-
men.

Neue Feldgeschworene in Neusitz

In Neusitz mussten nach dem Tod von
Hans Merklein aus Neusitz im Sommer
2023 und dem Zurücktreten von Willi
Korn aus Horabach, zwei neue Feldge-
schworene gewählt werden. Deshalb
wurden von den Feldgeschworenen am
7. Dezember folgende zwei Personen
neu in das Gremium gewählt, welche
durch die Gemeinde vereidigt wurden:
Johannes Klein aus Neusitz und Robert
Korn aus Horabach. Die Gemeinde Neu-
sitz gratuliert recht herzlich und wünscht
ein gutes Händchen bei den anstehenden
Aufgaben als Siebener.
An dieser Stelle möchte ich aber auch
nochmals den ausdrücklichen Dank an
der Arbeit von Hans Merklein und Willi
Korn aussprechen. Beide waren seit dem
24. August 1977 als Feldgeschworene

tätig und haben über 46 Jahre dieses Eh-
renamt mit Leben ausgefüllt. 

Glasfaser – Sachstand
Der Beginn der Eigentümergespräche
startet Mitte März. Bitte sprechen Sie hier
Ihre Fragen direkt vor Ort mit den zu-
ständigen Personen durch.
Der Beginn der Bautätigkeit ist im April
mit Bau der neuen Sammlerstation am
Ortseingang Neusitz. Erst werden die
Hausanschlüsse gelegt, dann wird die
Leitung in der Straße verlegt. Im An-
schluss werden die Glasfaserleitungen
eingeblasen und angeschlossen. Geplant
sind mehrere Bautrupps in der Ge-
meinde.
Von 457 förderfähigen Objekten fehlt von
66 Objekten noch die Rückmeldung
(14,4%). Das ist ein sehr guter Rücklauf
für die erste Ausschreibungsrunde. Alle
Eigentümer ohne Rückmeldung wurden
in KW7/8 nochmals angeschrieben.
Der Ansprechpartner der Fa. M-Net, Herr
Gerhard Krämmer hat das Unternehmen
verlassen. Ein Nachfolger steht noch
nicht fest.
Weitere Infos, welche Grundstücke för-
derfähig sind, sehen Sie auf unserer
Homepage www.neusitz.de/projekte/
breitbanderschliessung-gigabit-programm
unter Punkt 4 „Karte des Erschließungs-
gebiets“. Die Einverständniserklärung 
finden Sie unter folgendem Link:
www.neusitz.de/aktueller-stand-glasfaser
Aufgrund der Bedingungen des Förder-
programms konnten einzelne Anwesen
nicht in der Förderkulisse untergebracht
werden. Das trifft vor allem die Straßen
„Kirchfeldring“ und die „Alte Steige“, da
hier bereits Glasfaser in der Straße liegt
und „Im Dorf“, da hier die Dt. Telekom
über Kupferkabel und Vectoring mehr als

v.l.n.r.: Johannes Klein, Manuel Döhler, Robert Korn



100 Mbit/sec. anbieten kann. 
Dass diese Haushalte keine Förderung im
Rahmen des Förderprogrammes erhalten,
finden wir nicht richtig, jedoch müssen
wir die Förderbedingungen akzeptieren.
Für diese Haushalte haben wir einen
guten Anschlusspreis im Rahmen der
Bauarbeiten verhandelt. 
Diese sind immer noch deutlich günsti-
ger, als wenn Sie die Glasfaserverlegung
selbstständig organisieren, daher ist auch
hier unsere Empfehlung, den Anschluss
legen zu lassen. 
Diese Konditionen sehen folgenderma-
ßen aus: Der Anschluss kostet pauschal
1.199 € (inkl. maximal 9 m Grabenweg).
Bei gleichzeitigem Abschluss eines Ver-
trags mit der Firma M-Net bezuschusst
M-Net die Baukosten mit 200 € . Damit
würde der Anschluss 999 € für Sie kos-
ten. Die Gemeinde empfiehlt den An-
schluss für alle Haushalte, da dies die
letzte Chance ist, einen kostenlosen (oder
sehr günstigen) Anschluss zu erhalten.
Wenn nach der Baumaßnahme ein ein-
zelner Anschluss gewünscht wird, muss
mit Kosten im deutlich vierstelligen Be-
reich gerechnet werden!
Ansprechpartner für Fragen ist das Peg-
nitzenergie Hausanschluss-Team: haus-
anschluss@pegnitzenergie.de
Für weitere Fragen dürfen Sie auch gerne
in der Gemeindeverwaltung nachfragen.

Europawahl 9. Juni 2024 –
Wahlhelfer gesucht
Für die anstehende Europawahl am 9.
Juni sind wir noch auf der Suche nach
Wahlhelfern für die beiden Wahllokale in
Neusitz und Schweinsdorf und der an-
schließenden Stimmauszählung. Wenn
Sie hierzu Interesse haben, freuen wir uns
über Ihre Rückmeldung im Rathaus. Vie-

len Dank jetzt schon an alle Helfer und
Unterstützer, die zu einem reibungslosen
Ablauf beitragen.

Aus dem Gemeinderat
Vereidigung der neuen Feldgeschworene
in Neusitz: Johannes Klein und Robert
Korn; Baugesuch: Neubau Überdachung
best. Garage und Carport; Denkmal-
rechtliche Erlaubnis: PV-Anlage; Diverse
Vergaben Neubau Feuerwehrhaus und
Dorfplatz Neusitz. Die Sitzungen im
Sommerhalbjahr finden im DGH
Schweinsdorf statt. Für weitere Einzelhei-
ten aus den Gemeinderatssitzungen hän-
gen die die Protokolle in den
Schaukästen oder stehen zur Einsicht im
Rathaus zur Verfügung. Nächste Sit-
zungstermine:  Montag, 15. April, Mon-
tag, 13. Mai und Montag, 17. Juni
(jeweils 19.30 Uhr).
Die Tagesordnung der nächsten Gemein-
deratssitzung ist ca. eine Woche vor der
Sitzung einsehbar unter: www.neusitz.de/
gemeinde/gemeinderat/

Vorbild Schweinsdorf – Flächenfraß und
kein Ende: Warum kommt Bayern seinen
Zielen nicht näher?
Eine Reportage im BR Podcast (Dauer 16
Minuten)
2022 sind in Bayern täglich 12,2 ha ver-
braucht worden, 2021 waren es noch
10,3 ha. Das heißt, der Flächenverbrauch
geht hoch statt runter. Das selbst ge-
steckte Ziel der Staatsregierung, weniger
Flächen zu verbrauchen, wirkt in noch
weiterer Ferne. Sie will den Flächenver-
brauch bis 2030 auf 5 ha/Tag senken.
Woran das scheitert und was es für Lö-
sungsmöglichkeiten gäbe, hat Ursula Kle-
ment für den Funkstreifzug recherchiert.
Sie stellt eine Kommune in Mittelfranken
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vor, die mit gutem Beispiel vorangeht:
Schweinsdorf.

Sie finden den Podcast
per Google-Suche und
dem Stichwort „BR
Flächenfraß und kein
Ende“, über den fol-
genden QR-Code oder

in der BR-Mediathek: www.br.de/
mediathek/podcast/der-funkstreifzug/flae-
chenfrass-und-kein-ende-warum-kommt-
bayern-seinen-zielen-nicht-naeher/2090
235.

Kinderchor Neusitz
Seit bald zwei Jahren treffen sich über 20
Kinder zu gemeinsamen Gesangsproben,
um als Chor bei verschiedenen Anlässen
aufzutreten: Familien-Gottesdienste,
Kirchweih, Dorfladen-Events, Weih-
nachtsmarkt, Weihnachtsgottesdienst u.
a. Die Rede ist vom Kinderchor Neusitz.
Zurzeit kommen vor allem Kinder im
Grundschulalter zu den Proben.
Falls Ihr Kind Freude am Singen und Mu-
sizieren hat und bereits in die Schule
geht, ist es herzlich eingeladen zum Kin-
derchor dazuzustoßen. Derzeit beschäf-
tigen wir uns nicht nur mit Gesang,
sondern auch mit Rhythmus. Das heißt,
wir trommeln miteinander. Wir treffen
uns das nächste Mal am Dienstag, 2.
April von 17 bis 18 Uhr im Gemeinde-
haus der Neusitzer Kirche.

Herzliche Grüße, Michael Kienapfel

Brotbacken am neuen Dorfplatz
Als Neusitzer freuen wir uns sehr auf die
Neugestaltung des Dorfplatzes. Dem auf-
merksamen Auge ist bei all den Abriss-
und Umbauarbeiten vermutlich nicht
entgangen, dass ein kleines, einräumiges
Häuschen direkt gegenüber dem Rathaus

nach wie vor seinen Platz bewahrt. Und
genau für dieses Häuschen gibt es die
Überlegung, dort eine Dorfbackstube für
besondere Feste einzurichten. Das heißt,
es könnte dort eine Holzofen-Backstube
entstehen, in der in schlichter handwerk-
licher Weise Brot und Pizza gebacken
werden.Unser Gedanke ist, diese Idee in
einem Team umzusetzen, das Freude
daran hat, diese Backstube zu unter-
schiedlichen Anlässen am Marktplatz zu
betreiben.
Wenn Du, wenn Sie, Interesse daran
haben, bei diesem Projekt mitzumachen,
dann melden Sie sich doch bei uns per 
E-Mail: neusitz@familielive.de. Wir wer-
den dann einen Termin zu einem ersten
Treffen bekanntgeben, an dem wir aus-
führlicher über mögliche weitere Schritte
sprechen können.

Herzliche Grüße, Michael Kienapfel

Flohmarkt in Neusitz
Der Verein Move
and Shine e.V. mit
ganz vielen Hel-
fern veranstaltet
am 14. April einen
Familien-Straßen-
Fohmarkt in der
Waldstraße in
Neusitz. (Alterna-
tivtermin bei
schlechtem Wetter

ist der 5. Mai). Freuen Sie sich auf ein
buntes Programm. Wer sich am Floh-
marktverkauf beteiligen möchte, kann
sich einen Platz reservieren. Alle Infos zur
Anmeldung, Ablauf, Familienspezials
und Co. gibt‘s auf der Website www.city-
family-rothenburg.de. 
Großer Kids-Flashmob:Gabriela und Mi-
chael Kienapfel und Larissa Rupp freuen



sich auf eine geniale Power Zeit mit DIR!
Höre und übe das Lied einfach zu Hause.
Alle aktuellen Infos zum Flashmob (evtl.
auch eine Probe) gibt es ebenfalls auf der
Homepage. Oder sei am Flohmarkt spon-
tan dabei. Wir freuen uns auf DICH.

Darts im Schützenhaus
Der SV 77 Neusitz lädt
dienstags ab 20 Uhr zum
„Darten“ ein (auch für
Nichtmitglieder).

ILE Architektenberatung
Ebenfalls zur Stärkung des Innenbereichs
besteht eine weitere Fördermöglichkeit
für alle Gemeindebürger. Über die ILE
kann eine für Sie kostenlose Architekten-
beratung erfolgen. Die Kosten hierfür
übernimmt die Gemeinde und das Amt
für Ländliche Entwicklung.
Wenn Sie baulich etwas machen wollen,
jedoch noch nicht wissen, wie Sie das ab
am besten umsetzen können, ist die ILE
Architektenberatung genau das Richtige
für Sie. Umfang der Beratung: 4 bis 5
Stunden: Das beinhaltet einen Vor-Ort-
Termin und ein Beratungsprotokoll.
Wenn Sie hierzu weitere Frage oder Inte-
resse haben, melden Sie sich bitte bei der
Gemeinde. Alle Details hierzu finden Sie
auch auf unserer Homepage unter dem
Punkt „Projekte und Konzepte“ oder im
Rathaus.

Kommunales
Wohnraumförderprogramm
Der Gemeinderat hat entschieden für die
Jahre 2023/24 ein kommunales Wohn-
raumförderprogramm aufzulegen. Ziel ist
es, dass in der Gemeinde im Innenbe-
reich neuer Wohnraum (für neue Perso-
nen) geschaffen wird. Solche Maß-

nahmen bezuschusst die Gemeinde mit
bis zu 10.000 €. 
Alle Details hierzu finden Sie auch auf
unserer Homepage unter dem Punkt
„Projekte und Konzepte“.
1. Zweck der Förderung 
Förderung zur Schaffung und Entwick-
lung von neuem Wohnraum im Innenbe-
reich.
2. Allgemeine Informationen
Laufzeit: 2023 bis 2024. Fördervolumen
der Gemeinde: 150.000 €. Fördersatz:
Max. 10% der förderfähigen Nettokosten.
Förderobergrenze: 10.000 € je Bauvor-
haben. Minimale Investitionssumme:
50.000 € (netto).
3. Antragssteller
Eigentümer des Anwesens
4. Fördervoraussetzungen und Mehrfach-
förderung. Die Fördervoraussetzungen
müssen zum Zeitpunkt der Antragsstel-
lung erfüllt sein: Das Grundstück oder
das Gebäude muss im Innenbereich sein.
Antragsteller ist beim Einwohnermelde-
amt mit Erstwohnsitz gemeldet.  
Der Antragsteller verpflichtet sich zur
(kostenlosen) ILE-Impulsberatung (Archi-
tektenberatung) zur Sicherstellung eines
qualifizierten fachlichen Inputs.
Es ist nur eine Antragstellung je Anwesen
und je Person möglich.
Weitere Förderungen der Baumaßnahme
(z.B. kfw, BAFA,…) sind nicht förder-
schädlich.
5. Fördergebiet
Kulisse ist das komplettes Gemeindege-
biet Neusitz
6. Förderfähige Investitionen
Förderfähig sind:
– Bauliche Investitionen zur Schaffung
von neuem, zusätzlichen Wohnraum
(neue Wohneinheiten für zusätzliche
Bewohner) neue Wohnhäuser, Umbau-
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ten und separate Wohnungen für neue
Personen.

– Umbau, Erweiterung, Erhaltung, Er-
neuerung und Verbesserung der Bau-
substanz von Gebäuden die bisher mit
Nutzung zu Wohn-, Gewerbe- oder
sonstigen Zwecken (z. B. landwirt-
schaftliche Nutzung) genutzt wurden
und, die einer neuen Wohnnutzung zu-
geführt werden. Gebäudeabbruch und
Ersatzneubau ist förderfähig.

Nicht gefördert werden:
– Anbauten und Wohnraumerweiterun-
gen für vorhandene Bewohner.

– Die Bebauung von freien Bauplätzen,
welche die letzten 5 Jahre von der Ge-
meinde verkauft wurden.

7. Gestaltungsregeln
Die Maßnahmen müssen nachhaltig der
Erhaltung der charakteristischen Eigenart
des Ortskernes und der Verbesserung des
Ortsbildes dienen. Die äußere Gestaltung
des Gebäudes ist rechtzeitig mit der Ge-
meinde abzustimmen. Entscheidung hier-
für trägt der Gemeinderat. 
8. Unterstützung Landverkauf zur Schaf-
fung von neuem Wohnraum
Wird ein Grundstück veräußert und der
Käufer schafft auf dem veräußerten
Grundstück hier innerhalb von drei Jah-
ren neuen Wohnraum, erhält der Grund-
stücksverkäufer vonseiten der Gemeinde
Neusitz eine einmalige Belohnungszah-
lung in Höhe von 1.000 €.
9. Antragsverfahren
Bei der Gemeinde Neusitz. Der Förder-
antrag ist rechtzeitig vor Beginn der In-
vestition einzureichen!
10. Kein Rechtsanspruch auf Förderung
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die
Förderung. Über die vollständig einge-
reichten Förderanträge wird durch den
Gemeinderat entschieden. Die Förder-

summe ist begrenzt. 
11. Vorzeitiger Beginn der Baumaßnahme
Der Förderantrag ist rechtzeitig vor Be-
ginn der Investition einzureichen! Als
Vorhabenbeginn gilt bereits die Einrei-
chung einer Bauvoranfrage oder eines
Baugesuchs.

Osterfeuer
Bitte liefern Sie nur unbehandeltes Holz
an. Das Verbrennen von Bauholz, Abfall,
o.ä. Material ist nicht erlaubt. Damit das
Holz aus naturschutzrechlichen Gründen
nicht nochmals umgesetzt werden muss,
bitte das Material max. 10 bis 14 Tage vor
dem Osterfeuer anliefern. Auf dem Oster-
feuerplatz in Schweinsdorf ist das jeder-
zeit möglich, auf dem Osterfeuerplatz auf
dem Wertstoffhof gibt es hierzu folgende
Öffnungszeiten: (Mittwoch, 27. März, 16
bis 18 Uhr, Donnerstag 28. März, 16 bis
18 Uhr, Samstag 30. März, 13 bis15 Uhr). 

Folge der Gemeinde Neusitz
auf Instagram
Fast 700 Menschen begleiten uns auf 
Instagram und erfahren hier viele Neuig-
keiten und Informationen was so alles in
unserer Gemeinde pas-
siert. Wir freuen uns
über Jeden der Interesse
an Infos aus unserer Ge-
meinde hat. Das geht am
einfachsten über den fol-
genden QR-Code:

Zuschuss Denkmal-Instandsetzung
Die Gemeinde Neusitz und Landkreis
Ansbach beteiligen sich nach Maßgabe
der bestehenden Förderrichtlinien in
Schweinsdorf an der Sanierung und Um-
nutzung eines Wohnstallhauses, welches
unter Denkmalschutz steht. Von dem an-
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erkannten denkmalpflegerischen Mehr-
aufwand in Höhe von 235.500 € über-
nimmt die Gemeinde und der Landkreis
jeweils 3,5 % (je 8.225 €). Die überörtli-
che Bedeutung des Denkmals ist nach
Auskunft des Bayer. Landesamtes für
Denkmalpflege darin begründet, dass das
Wohnstallhaus von 1813, welches un-
mittelbar neben der Kirche liegt, das
Ortsbild mitprägt. Wir freuen uns, dass
Familie Hellenschmidt das am geplanten
Dorfplatz angrenzende Gebäude herrich-
tet und wieder mit Leben füllt.

Ehrenamtliche Helfer dringend gesucht
Zum Jahresanfang wurden in der Ge-
meinde vom LRA ein Wohnhaus für
Flüchtlinge angemietet. Jedoch kann die
Betreuung der hier untergebrachten
Flüchtlinge nicht vom LRA gewährleistet
werden. Wir, die Gemeinde Neusitz und
die Integrationslotsen des Landratsamts
Ansbach, suchen deshalb dringend hilfs-
bereite Menschen, die etwas Zeit investie-
ren würden, um die Familien dabei zu
unterstützen, sich hier bei uns zurecht zu
finden. Das wäre vorrangig das Ausma-
chen von Terminen und die Begleitung bei
Arzt- oder Behördengängen. Auch jemand
der französisch spricht, wäre hilfreich.
Sind Sie interessiert, melden Sie sich bald-
möglichst bei der Gemeinde Neusitz (Te-
lefon 09861/8205) oder beim Integra-
tionslotsenteam des Landratsamts Ans-
bach (integrationslotse@landratsamt-ans-
bach.de oder Telefon 0981/468-5123).
Beim Landratsamt können Sie sich auch
schon gerne vorab informieren, welche
Unterstützung benötigt wird. Bei Bedarf
organisiert das Landratsamt für Interes-
sierte eine Infoveranstaltung. 
Vielen Dank bereits im Voraus für Ihr En-
gagement.

Flächen gesucht
Die Gemeinde ist laufend auf der Suche
nach Grundstücken, Äckern und Wiesen
zum Kaufen. Bei Verkaufsinteresse oder
weiteren Fragen, freuen wir uns über Ihre
Kontaktaufnahme.

Pflanzen- und Samentauschbörse

BITTE VORMERKEN! ... und schon mal
sammeln: Am 15. Mai veranstalten die
Jungfüchse zusammen mit dem Dorfla-
den von 16 bis 18 Uhr eine Pflanzen-
und Samentauschbörse. Jungpflänzchen,
die bei der Anzucht zuviel aufgegangen
sind, Stauden, die geteilt wurden und kei-
nen Platz mehr im eigenen Garten fin-
den, dürfen an diesem Tag gerne zum
Tausch angeboten oder verschenkt wer-
den. Übriggebliebene Samen und auch
Zimmerpflanzen sind ebenfalls gern ge-
sehene Tauschobjekte.  
Wer Pflanzen zum Tausch anbietet, sollte
die Töpfchen gut beschriften (Sorte, Farbe
...) um Verwechslungen oder böse Über-
raschungen im Garten auszuschließen.
Wer nichts zum Tauschen hat, gibt dem
Pflanzenspender eine freiwillige Spende
für seine Arbeit.
Die Kinder der Jungfuchsgruppe werden
Pflanzschilder und Töpfchen gestalten,
die ebenfalls gegen eine Spende erwor-
ben werden können. Der Dorfladen und
die Jungfüchse freuen sich auf einen
regen Austausch im Mai.
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Naturschutzwacht – Verstärkung gesucht
Die Naturschutzwacht ist eine wertvolle
Hilfe für die Naturschutzverwaltung 
im Landratsamt bei der Erfüllung ihrer Auf-
gaben. Sie soll als personelle Verstärkung
in der Natur das Verhältnis der 
Behörde zu den Bürgerinnen und Bürgern
mitgestalten, durch konkrete Aufklärung,
Beratung und Information vor Ort wirken
sowie allgemeine Kenntnisse über die 
Zusammenhänge in der Natur vermit-teln.
Die Bewerber sollen ihren Wohnsitz im
Bereich des jeweiligen Dienstbezirkes
haben und mit den örtlichen Verhältnissen
gut vertraut sein. Die pauschale monatli-
che Aufwandsentschädigung der Angehö-
rigen der Naturschutzwacht im Landkreis
Ansbach beträgt 110,00 Euro. Zu dem
Dienstbezirk gehören die Große Kreisstadt
Rothenburg o.d.T., die Marktgemeinde
Colmberg sowie die Gemeinden Adelsho-
fen, Ohrenbach, Steinsfeld, Neusitz, Win-
delsbach, Insingen, Gebsattel und Geslau.
Wenn Sie bei dieser Aufgabe mithelfen
wollen oder weitere Infos benötigen, dür-
fen Sie sich gerne im Rathaus melden.

Energiedialog
Zum „Energiedialog“ lädt das Klima-
schutzmanagement am Landratsamt Ans-
bach interessierte Gebäudeeigentümer
ein. Themen sind unter anderem Solar-
anlagen, Nahwärmenetze, Biomassehei-
zungen und Wärmepumpen. 
Wann: Mittwoch, 24. April, 17.45 bis
20.15 Uhr. Wo: Staatliche Realschule
Herrieden, Steinweg 6, 91567 Herrie-
den.
Anmeldung:
www.landkreis-ansbach.de
oder Tel. 0981/468-1030.
Weitere Programminfos 
gibt es hier:

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG)
Region an der Romantischen Straße e.V.
informiert

Information zur Sitzung des Entschei-
dungsgremiums vom 23. Januar. In der 3.
Sitzung des Entscheidungsgremiums
(Steuerkreis) wurden alle drei vorgestell-
ten Einzelprojekte positiv bewertet. Es
handelt sich um folgende Maßnahmen:
� Einzelprojekt: Sinbronner Stockschieß-
bahn. Projektträger: Sportverein Sin-
bronn e.V.; Max. Förderung: 41.004 €

� Einzelprojekt: Inwertsetzung und Reak-
tivierung der Obermühle in Bettenfeld.
Projektträger: Alexander Lang; Max.
Förderung: 125.140 €

� Unterstützung Bürgerengagement: Ein
Hostel für Greifvögel in Diebach-Un-
teroestheim. Projektträger: Andreas
Ritz, 1. Vorsitzender der Greifvogel-
Auffangstation Mittelfranken e.V.; Max.
Förderung: 2.500 €

Mitgliederversammlung am 20. Februar
2024 – Veränderungen im Vorstand der
LAG Satzungsgemäß standen in der Mit-
gliederversammlung Neuwahlen im Vor-
stand an. Der Vorstand setzt sich künftig
wie folgt zusammen: 1.Vorsitzender:
Herbert Lindörfer, Bezirksrat Stellvertre-
tender Vorsitzender: Johannes Hellen-
schmidt, Bürgermeister der Gemeinde
Ohrenbach Stellvertretender Vorsitzen-
der: Peter Köhnlechner, Bürgermeister der
Gemeinde Insingen Schatzmeister: Wer-
ner Schuster, Bürgermeister der Ge-
meinde Windelsbach Als Kassenprüfer
gewählt wurden Karl Beck (Wörnitz) und
Rudolf Glas (Neusitz).



Der Steuerkreis (Entscheidungsgremium)
besteht aus 19 öffentlichen Vertretern
(Bürgermeister*innen der Mitgliedskom-
munen) und 26 Vertreter*innen privater
sozioökonomischer Interessen. Sechs bis-
herige Vertreter*innen privater sozioöko-
nomischer Interessen stellten sich nicht
mehr zur Wahl. Neu in das Gremium
wurden gewählt: Helga Grund (Wörnitz),
Simone Lochner (Insingen), Fabian Neid-
lein (Schopfloch), Monika Raab (Schil-
lingsfürst), Wolfgang Strauß (Wörnitz)
und Tanja Wüstenhagen (Dinkelsbühl).
Wanderausstellung Mühlenerlebnis Mit-
telfranken – Historische Mühlen neu ent-
decken Die Ausstellung ist noch bis zum
24. März in der Johanniterscheune des
Mittelalterlichen Kriminalmuseums in Ro-
thenburg ob der Tauber (keine Eintritts-
kosten). Eine Begleitbroschüre zur
Ausstellung wurde aufgelegt. Weitere Aus-
stellungsorte sind noch in Planung und
werden regelmäßig auf unserer Home-
page unter www.gemeinsam.bayern/mu-
ehlenerlebnismittelfranken veröffentlicht.
Aktueller Projektaufruf für die Sitzung des
Entscheidungsgremiums am 25. April.
Die LAG Region an der Romantischen
Straße e.V. ruft zur Einreichung von Pro-
jekten für eine LEADER-Förderung auf.
Vollständig ausgefüllte Projektbeschrei-
bungen reichen Sie bitte bis 11.  April bei
der LAG-Geschäftsstelle ein. Sie haben
eine Projektidee und möchten diese als
LEADER-Projekt durchführen? Nehmen
Sie Kontakt mit uns auf. Wir beraten Sie
gerne und besprechen gemeinsam Ihre
Idee und prüfen, ob eine LEADER-Förde-
rung in Frage kommt.
Pia Grimmeißen-Haider, Geschäftsführe-
rin LAG Region an der Romantischen
Straße, Telefon 09868/9597591 oder per
E-mail: lag@gemeinsam.bayern.

Wildkräuter fü� r Schaf und Mensch
Die kräuterreichen
Schafweiden der Fran-
kenhöhe sind wahre
Schatzkästchen der
Natur! Die hiesigen
Schäfer leisten dabei
mit ihren Schafen die
wichtigste Arbeit: Mit der Beweidung sor-
gen die Schafe als besondere Land-
schaftspfleger für Blütenreichtum und
Artenvielfalt.
Jeder kann die Schäfer dabei unter-
stützen: Wer sich während der Franken-
höhe-Lamm Aktionswochen vom 8. März
bis 7. April mit Leckereien vom Franken-
höhe-Lamm verwöhnt, unterstützt die
heimischen Schäfereien und trägt damit
direkt zu Blütenreichtum und Artenviel-
falt auf der Frankenhöhe bei! 
Zum Probieren laden auch Lamm-Pfef-
ferbeißer, Schinken und Salami ein! Wei-
tere Infos gibt es unter www.franken-
hoehe-lamm.de

Übrigens: Nicht nur den Schafen schme-
cken frische Kräuter, bei der Führung mit
den Rangern des Naturparks am 27. April
bei Diebach kann man unter dem Motto
„So schmeckt der Frühling“ selbst essbare
Wildkräuter kosten! 
Frankenhöhe-Lamm: 
Landschaft, die schmeckt!
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Kartenvorverkauf für das Kreismusikfest
ist gestartet

Die Bauernka-
pelle Ohrenbach
feiert 2024 ihr
100-jähriges Ver-
einsbestehen mit
einem Kreismusik-
fest vom 25. bis
28. Juli. Für den
Festsamstag am
27. Juli sind groß-
artige Gruppen

gebucht. Den Anfang macht Meeblech
(18 Uhr), es folgen die Fexer (20.15 Uhr)

und abgerundet wird der Abend von der
österreichischen Gruppe Vierra Blech (22
Uhr).  Karten sind unter bauernkapelle-
ohrenbach.de erhältlich und im Friseur
Salon Haar Up in Oberscheckenbach.

LANDKREIS ANSBACH INFORMIERT

Anmeldung Gymnasien in Ansbach
An den drei Ansbacher Gymnasien
(Gymnasium Carolinum, Platen-Gymna-
sium, Theresien-Gymnasium) finden in
der Zeit vom 6. bis 8. Mai jeweils von 8
Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis 16.30
Uhr, am 10. Mai nur von 8 bis 12 Uhr,
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die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5.
Klassen für das kommende Schuljahr
statt. Bitte beachten Sie diesen Zeitraum!
Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel
nicht mehr berücksichtigt werden.

Beratungsstelle Inklusion
im Landkreis Ansbach
Im Zeitalter der Inklusion (gemeinsames
Lernen von Kindern mit und ohne Förder-
bedarf oder Behinderung) ist es nicht
immer einfach, einen Weg durch den
schulischen „Dschungel“ zu finden. 
Regelschule Grundschule/Mittelschule
oder doch lieber ein sonderpädagogisches
Förderzentrum? Was sind unsere Rechte?
Was ist eine Schulbegleitung?  Die Bera-
tungsstelle Inklusion am staatlichen Schul-
amt Ansbach bietet betroffenen Eltern,
aber auch Lehrkräften, Hilfe bei der Ent-

scheidungsfindung. Ratsuchende können
sich hier im geschützten Rahmen kosten-
frei über mögliche Lernorte und alle damit
zusammenhängenden Fragen informieren.
Lehrkräfte aus Regel- und Förderschule
beraten im Team. Auch im weiteren Ver-
lauf unterstützt die Beratungsstelle bei der
Umsetzung der inklusiven Beschulung,
wenn dies gewünscht wird.
Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle
Inklusion, Frau Rohmer und Frau Göppel
(erfahrene Fachkräfte aus der Regel- und
Förderschule), sind per E-mail: inklu-
sion@landratsamt-ansbach.de oder telefo-
nisch (montags von 11 bis 14 Uhr) 0981/
4689033 für Ratsuchende erreichbar.

„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern
Das Bayerische Landesamt für Statistik in
Fürth bittet die Bürger des Freistaats um
ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der
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Erhebung. Auf Basis der erhobenen Daten
werden wichtige politische Entscheidun-
gen getroffen, die alle Bürger betreffen.
Aus diesem Grund bittet das Bayerische
Landesamt für Statistik alle zufällig aus-
gewählten Haushalte um ihre Unterstüt-
zung. Für den überwiegenden Teil der
Fragen zu Themen wie Haushalt, Fami-
lie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt
besteht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024
finden ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt. In Bayern werden etwa 120.000
Personen in rund 60.000 Haushalten be-
fragt. In einem weiteren Schritt überneh-
men ehrenamtlich tätige und geschulte

Erhebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu
befragenden Haushalte über die Klingel-
schilder namentlich zu erfassen. Dabei
können sie sich mittels eines Ausweises
als Beauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik identifizieren.
Die zufällig ausgewählten Haushalte
werden vom Bayerischen Landesamt für
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schrei-
ben werden sie über den Mikrozensus
informiert und gebeten, die Fragen des
Mikrozensus im Rahmen eines Telefonin-
terviews oder einer Online-Befragung zu
beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte
weitergegeben noch veröffentlicht. In 
der amtlichen Statistik werden die Ein-
zelergebnisse zu aggregierten Landes-
und Regionalergebnissen zusammenge-
fasst.
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Ansprechpartner der Gemeinde Neusitz
Manuel Döhler, Im Dorf 14, 91616 Neusitz, 
Telefon 8205, Telefax 86843
Sprechzeiten: Dienstag 19 bis 20 Uhr

Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Florian Meyer, Am Gänsacker 2, 91616 Neusitz,
Telefon 8755655

Helmut Hahn, Schweinsdorf 1, 91616 Neusitz,
Telefon 86360

Kommandant Florian Meyer, Telefon 8755655

Vorsitzender Matthias Hertlein, Telefon 933032

Kommandant Sven Schneider, Telefon 9763033

Vorsitzender Heinz Gundel, Telefon 8755061

Rudi Uhl, Telefon 6150

Clemens Nähr, Telefon 0151/28979098

Andrea Schielke, Telefon 5381

Sigrid Neumeister, Telefon 933064

Gottfried Betscher, 
Am Schwanensee, Telefon 3262

Leonie Klenk, 0151/26637688
Jonah Rohn, 0152/07552592

Isabelle Kusnierz, Telefon 0151/14351445

Fritz Vorlaufer, Telefon 4859,
E-Mail: fritzvorlaufer@t-online.de

www.neusitz.de, E-Mail: info@neusitz.de

1. Bürgermeister

2. Bürgermeister

3. Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Neusitz

Feuerwehrverein Neusitz e.V.

Freiwillige Feuerwehr Schweinsdorf

Feuerwehrverein Schweinsdorf

Schützenverein 77 Neusitz 

Obst- und Gartenbauverein

Geselligkeitsverein Neusitz

Landfrauentreff 

Reit- und Fahrverein Rothenburg

Evang. Landjugend Neusitz

Dorfjugend Schweinsdorf 

Redaktion Mitteilungen

Homepage

Diese Mitteilungen werden herausgegeben von der Gemeinde Neusitz
V.i.S.d.P.: Bürgermeister Manuel Döhler · Redaktion und Layout: Fritz Vorlaufer
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